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Gasbefeuerter Durchlauf-Warmwasserbereiter.

Bei ecinem gasbefeuerten, - Durchlauf- -

Warmwasserbereiter mit stdndig brennendem Ziindbrenner
(3) ragt ein Temperaturfilthler (7) zu Steuerung eines den
Hauptbrenner {2} speisenden Gasregelgerdtes (5) in einen
Rohrteil (6) des Warmetauschers (4) hinein, welcher der
Erwarmung durch die Ziindflamme ausgesetzt ist.
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Gasbefeuerter Durchlauf—Warmwasserbereiter

Die Erfindung bezieht sich auf Warmwasserbereiter ent-
sprechend dem Gattungsbegriff des Anspruchs 1. Gem&s
DE-AS 12 39 833 ist es bei gasbefeuerten Durchlauf-Warm-
wasserbereitern mit einem geschlossenen Durchlaufrohr-
system bekannt, einen Wdrmefilihler zur Steuerung der Gas-
zufuhr in den mittleren Rohrabschnitten des Wirmetauschers
anzuordnen. Die DE-PS 27 08 445 beschreibt einen Durch-
lauf-Warmwasserbereiter gemdB Gattungsbegriff des An- -
spruchs 1, bei dem ein Teil des BrauchwassereinlaBrohres
stindig der Erwdrmung durch die Flamme des Ziindbrenners
ausgesetzt und in diesem Teil ein zweiter Temperatur—
fiihler angeordnet ist, der im wesentlichen als Strémungs-
schalter dient. '

ARufgabe der Erfindung ist es, den Aufbau eines solchen
Warmwasserbereiters und des ihn steuerndeh'Gasregelge-
rdtes zu vereinfachen. Diese Aufgabe wird geldst durch die
im Anspruch 1 gekennzeichnete Erfindung. Durch sie wird
gegeniiber DE-PS 27 08 445 ein zweiter Temperaturfiihler
sowie ein von ihm gesteuerter elektrischer Schalter ein-
gespart. Uberraschenderweise zeigt sich, daB die vom -
stdndig brennenden Ziindbrenner abgegebene Wdrme auch im
Inneren des Wdrmetauschers, vorzugsweise in dessen mitt-
leren Bereich liegende.Rohrteile hinreichend erwédrmt,

um einen dort angeordneten Temperaturfilhler auch auf

die beim Zapfen von Warmwasser durch das einstr&mende

Kaltwasser hervorgerufene schnelle Temperaturdnderung
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ohne Verzdgerung ansprechen zu lassen Eln fur dle Zwecke'
der Neuerung besonders geeignetes Gasregelgerat 1st in
DE-PS 26 46310 beschrieben. ' '

Zur Erliuterung der Erfindung wird nachfolgend auf das

in der Zeichnung wiedergegebene Ausfﬁhrﬁnngéispiel ver-
wiesen. Der Warmwasserbefeiter 1 ist miﬁ eiﬁém Haupt-
brenner 2;'einem Zﬁndbrenner73, eihemrdér Wérme des
Hauptbrennersausgesetzten Warmetauscher 4 sow1e einem
Gasregelgerdt 5 ausgestattet Im mlttleren Berelch 6,
des Wirmetauschers 4 1st 1n das Wasserrohr ein Tempe-
raturfiihler 7 eingesetzt, Welcher im gezelgten,Ausfuhrungs—
beispiel als Kaplllarrohrfuhler ausgeblldet ist. Es

kann jedoch auch ein andergr,Fuhler,Verwendungrflnden.:
Das erhitzte Warmwasser'wird'an'einem,Zapfhahnrafent-
nommen} Kaltwasser wird'ﬁber aen’KaltWASsereinlaB 9 zu-
gefiithrt. Der mittlere’ Rohrabschnltt 6 1st nlcht nur der,i
Erwdrmung durch den Hauptbrenner 2, sondern auch der N
vom Ziindbrenner 3,ausgehenden Warme ausgesetzt. Solange
kein Warmwasser entnommen Wird,rhéigt'dié,Zﬁndfiaﬁmei
diesen Rohrabschnitt,auf beipielsweisei40 bis 45°C auf.
Die am AuslaB 8 gewﬁnschfe;BréUéhWassertemperatuf'liegt'
15 bis 20° héher; aléo'béi étwa 60°C Wird Warmwasser

am Zapfhahn8 entnommen, SO - kuhlt das nachstromende :
Kaltwasser den Temperatur:uhler 7 ab und dessen Ausgangs—
signal schaltet das Gasregelgerat 5. ein, welches damit -
die Gaszufuhr vom GaselnlaB 12 zum Hauptbrenner 2 Offnet.
Es kann in bekannter Weise -mit einer Zund81cherungse1n—
richtung ausgestattet seln; welche das" ordnungsgemaBe
Brennen der Ziindflamme iiberwacht. Im Gasregelgerat 5
steuert ein vom Tempe:aturﬁuhler 7 beanfsthagter,Druck—
regler 10 iiber ein Seréosyﬁtem die GasgqfuhrrzgmiHauptf
brenner 2 solange modulietend, wie,diéqumiFﬁhier.7 ge-
messene Temperatur unterhalb'eineSJVQfgegebengnlobérén

Grenzwertes liegt. Steigi hingegen digse.Tempexatur;
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beispielsweise bei Beendigung der Warmwassérentnahme,
iiber einen Grenzwert an, so schaltet ein ebenfalls

vom Fihler 7 beaufschlagtér'elektrischer Schalter 11

im Gasregelgerdt 5 das Servosystem ab. Damit geht das
Hauptbrennerventil unterlder Kraft séiner SchlieBfeder
schnell in SchlieBlage und jegliche weitere Wirmezufuhr
zu dem im Warmwasserbereiter 1 befindlichen Wasservo-
lumen unterbleibt. Die Gaszufuhr wird erst dann wieder

eingeschaltet, wenn trotz Erwdrmung des mittleren Rohr-

abschnittes 6 durch die Zziindflamme die vom Fiithler 7.

gemessene Temperatur infolge erneuten Zapfens von Warm-
wasser unter einen vorgegeben unteren Grenzwert ab-
sinkt. Die Abschaltung des Servosystems kann nicht nur
elektrisch iiber ein Magnetventil sondern stattdessen auch -
rein mechanisch tiber einen von einem Temperaturfithler be-

aufschlagten Antrieb erfolgen.
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Patentanspriiche:

1. Gasbefeuertet Durchlauf—warmwasserbéreiterrmit einem
von einem Hauptbrenner (2) beaufschlagten Wdrme-
tauscher (4), einem stdndig brennenden Ziindbrenner (3),
einem die Wassertemperatur messenden Temperaturfiih-
ler (7) sowie einem die Gaszufuhr zum Hauptbrehner:
regelnden, vom genanntenrTemperaturfﬁhler gesteuer-
ten Gasregelgerdt (5), dadurxrch gekenn -
zeichnet, daB ein einziger Temperaturfith-
ler (7) in einen auch vom ziindbrenner (3) beauf-
schlagten Rohrteil (6) des Wirmetauschers (4) hinein-

~ragt.

2. Warmwasserbereiter nach Anspruch 1, dadurch
gekennzeilichnet, daB der Tempefatur—
fihler (7) im mittleren Bereich (6) des Wiarmetau-

schers (4) angeordnet ist.



" A
0038503

| ' 7
N , \ |
\nnnnunnnnnnb/

&

N N O £ O I 1 > |\ D)
S . S 7:;]) ]
Ccmu 1IN O | | N 1 1 N
S< EUUUU/UU)IUUUUQ$
N
N N
N N
N\ N
\ . N
\ 3 R
N \ | -2
N 06000 0000 H—
N - | \
\ \\ )
DITTISSY W NaRaawh

O (¢

LA

&
AL
10—

e

e 5
7 0
™,

Honeywell



0038503

Ai B 7 ’ Nummer der Anmeldung

o) Europaisches i, 0P AISCHER RECHERCHENBERICHT EP 81 10 2816
Patentamt ) i ] .
EINSCHLAGIGE DOKUMENTE | KLASSIFIKATION DER
Kategorie, Ker;;':zell)clzhgung_r qles Dokuments mit Angabe, soweit erforderlich, der getrgn "
. maBgeblichen Teile , nspruc }
. , , F 24 H 9/20
GB - A - 925 546 (MAIN WATER 7 1 F 23 N 1/08

HEATERS LTD.)
* Abbildungen 1,2 *

RECHERCHIERTE
SACHGEBIETE (Int ClL3)

F 24 H
F 23N

. -~

KATEGORIE DER )
GENANNTEN DOKUMENTE

X: von besonderer Bedeutung

A: technologischer Hintergrund

O: nichtschriftliche Offenbarung

P: Zwischenliteratur

T: der Erfindung zugrunde
liegende Theorien oder 7
Grundsitze

E: kollidierende Anmeldung

D: in der Anmeldung angefiihrtes
Dokument

L: ausandern Griinden

angefiihrtes Dokument
&: Mitglied der gleichen Patent-
, . o : s familie, Ubereinstimmendes
N Der vorliegende Recherchenbericht wurde fiir alle Patentanspriiche erstellt.
i . Dokument
Recherchenort Abschluidatum der Recherche - Priifer
Den Haag 09-07-1981 7 THIBO

EPAform1503.1 06.78



	Bibliographie
	Beschreibung
	Ansprüche
	Zeichnungen
	Recherchenbericht

